
PKW-Bergung - 01. Jänner

 Bereits am Neujahrstag wurde zum ersten Mal die Hilfe der Feuerwehr benötigt. Ein
 PKW war aufgrund der Witterungsverhältnisse von der Bundesstraße auf Höhe M-Preis
 abgekommen und bis zum parallel verlaufenden Reitweg geschlittert. Aufgrund der
 Schneemassen musste zuerst mittels Schneepflug eine Zufahrt geschaffen werden,
 um den PKW anschließend mit dem Schlauchfahrzeug (SF) herausziehen zu können.

Einsatzdaten:
 4 Mann
 SF
 von 09:30 - 10:10 Uhr
 Einsatzleiter: HBI Andreas Hofer

Bericht by LM Mario Nothdurfter

 

 

 

zurück zur Übersicht



Schwerer Verkehrsunfall mit mehreren
 eingeklemmten Personen - 20. Jänner

 Am Morgen des 20. Jänner 2012 ereignete sich an der Grenze zum Gemeindegebiet
 Neukirchen (Ausfahrt Vorstadl) auf der Gerlosstraße – B 165 ein folgenschwerer
 Verkehrsunfall. Zwei Kleintransporter kollidierten auf der regennassen Fahrbahn
 offenbar frontal miteinander. Der genaue Unfallhergang muss jedoch erst durch eine
 Sachverständigenkommission geklärt werden.

Die Alarmierung erfolgte durch die LAWZ Salzburg. Es wurden die FF- Bramberg, sowie
 die FF-Neukirchen gleichzeitig alarmiert, da beide Fahrer in ihren Fahrzeugen
 eingeklemmt waren. Die FF-Bramberg übernahm die Bergung des Fahrers auf der
 Bramberg zugewandten Seite. Die FF-Neukirchen die Bergung auf Ihrer Straßenseite.
 Die Bergung erfolgte auf beiden Seiten mittels hydraulischem Rettungsgerät (Spreizer
 u. Schere), gestaltete sich aber äußerst schwierig, da beide Fahrer in den Fahrzeugen
 eingeklemmt und verkeilt waren.

Der Fahrer des Transporters auf Bramberger Seite konnte schließlich verletzt geborgen
 und dem Roten Kreuz übergeben werden.

Für den Fahrer des zweiten Transporters kam leider jede Hilfe zu spät. Er dürfte auf
 der Stelle tot gewesen sein.

Das KLF der FF-Bramberg übernahm noch die weitere Regelung des Verkehrs. Es
 wurde eine Umleitung über die Ortsteile Habach-Schönbach-Ascham eingerichtet. Die
 übrigen Fahrzeuge rückten um 8.00 Uhr wieder in die Zeugstätte ein. Da das
 Unfallgebiet auf Gemeindegebiet Neukirchen lag, übernahm dann die FF-Neukirchen
 alle weiteren Arbeiten.

 

Einsatzdaten:
 29 Mann
 RLF, TLF, KLF Bramberg / RLF, TLF, KDO, RÜST, PUMPE
 von 06:34 - 08:15 Uhr
 Einsatzleiter Bramberg: HBI Andreas Hofer
 Gesamteinsatzleiter: HBI Thomas Scheuerer

Bericht by OV Wolfgang Riedlsperger

 















 

zurück zur Übersicht



Schwerer Verkehrsunfall/Menschenrettung - 20. Februar

 In der Nacht von Sonntag auf Montag, den 20. Februar 2012, wurde die FF-Bramberg um 01:45 Uhr durch die LAWZ
 Salzburg, per Sirene, Rufempfänger und SMS, wie folgt alarmiert: „Verkehrsunfall auf der Gerlosstraße B 165 bei km 11.2 -
 Fahrzeug von der Straße abgekommen mit eingeklemmter Person“.
  
 Die Feuerwehr Bramberg rückte mit dem Rüstlöschfahrzeug, dem Tanklöschfahrzeug und dem Kleinlöschfahrzeug zur
 Unfallstelle aus. Bei der Anfahrt in Richtung Neukirchen mussten wir feststellen, dass der Unfallort bereits auf dem
 Gemeindegebiet von Neukirchen am Grv. (Vorstadlbrücke) lag. Der Unfall wurde jedoch von einer ortsunkundigen
 holländischen Urlauberfamilie gemeldet, welche die örtlichen Gegebenheiten nicht kannte. Da aber nur ein Fahrzeug am Unfall
 beteiligt war, erschien eine Nachalarmierung der FF-Neukirchen als nicht erforderlich.

Der Fahrzeuglenker, ein 26-jähriger Bramberger, ist auf der schneeglatten Fahrbahn offenbar ins Schleudern geraten und
 gegen die Brücke geprallt. Der Lenker dürfte beim Aufprall aus dem Fahrzeug geschleudert worden sein und lag schwer
 verletzt unter der Brücke. Er hatte dabei aber unwahrscheinliches Glück, denn das stählerne Brückengeländer bohrte sich,
 genau im Bereich des Fahrer- u. Beifahrersitzes, quer durch das Fahrzeug. Dass es hier zu keinen weiteren,
 lebensbedrohlichen Verletzungen gekommen ist, grenzt an ein Wunder.
 Die Erstversorgung des Verletzten wurde durch das Rote Kreuz und dem Notarzt vorgenommen. 
 Die FF-Bramberg half bei der Rettung des Verletzten und übernahm anschließend die Bergung des Unfallwagens.

Der Einsatz war um 3.00 Uhr beendet und es rückten alle Fahrzeuge wieder in die Zeugstätte ein.

 

Einsatzdaten:
 32 Mann
 RLF, TLF, KLF Bramberg
 von 01:45 - 03:00 Uhr
 Einsatzleiter Bramberg: HBI Andreas Hofer
 Polizei, Rettung, Notarzt

Bericht by OV Wolfgang Riedlsperger

 



























 

zurück zur Übersicht



Containerbrand Holzbau Maier - 13. März

 "Brand bei der Firma Holzbau Maier..." lautete die Alarmmeldung der LAWZ. Um
 21:05 Uhr alarmiert, rückte die FF Bramberg kurze Zeit später mit TLF, RLF und KLF
 zur Einsatzstelle aus. Bei Eintreffen der Feuerwehr brannten zwei Sperrmüllcontainer,
 einer davon stand bereits in Vollbrand. Die Rauchentwicklung war von Weitem zu
 sehen. Während den Löscharbeiten mittels 2 HD-Rohren vom TLF sowie einem HD-
Rohr vom RLF kam es mehrfach zu Explosionen aufgrund berstender
 Druckgasbehälter, die sich im Container befanden. Der Brand konnte jedoch innerhalb
 kurzer Zeit gelöscht werden.

Einsatzdaten:
 40 Mann (davon 10 Mann Bereitschaft)
 RLF, TLF, KLF Bramberg
 von 21:05 - 22:00 Uhr
 Einsatzleiter Bramberg: OBI Stefan Hofer

Bericht by LM Mario Nothdurfter

 



 

zurück zur Übersicht



Brand Luknerstall - 21. März

 Mit dem Einsatzstichwort "Brand landwirtschaftliches Objekt" wurde die FF Bramberg
 durch die Landesalarm- und Warnzentrale zum Einsatz beim Luknerstall neben dem
 Sportzentrum in Bramberg gerufen. Im Stall war - vermutlich durch Selbstentzündung
 von Sägespänen - ein Brand ausgebrochen. Die Flammen schlugen bei Eintreffen der
 Feuerwehr bereits durch die Außenwand.

Umgehend wurde vom TLF Bramberg je ein HD-Rohr für Innen- und Außenangriff
 vorgenommen, durch die der Brand rasch gelöscht werden konnte. 46 Mann konnten
 anschließend wieder in die Zeugstätte einrücken.

Einsatzdaten:
 46 Mann
 RLF, TLF, KLF, SF-A Bramberg
 von 18:00 bis 19.00 Uhr
 Einsatzleiter Bramberg: HBI Andreas Hofer

Bericht by LM Mario Nothdurfter

 





 

zurück zur Übersicht



Tierbergung - 02. Mai

 Telefonisch wurde OFK Bramberg zu einer Tierbergung in Leiten gerufen. In der Nähe
 von Riaggern verendete eine Kuh, nachdem sie in einen steilen Graben stürzte. Die
 Kuh befand sich genau unter einem Bachausflussrohr. Mit der "Wasserbauhose"
 ausgestattet konnte das tote Tier angebunden werden.

Zwischenzeitlich stellten sich RLF und SF Bramberg jeweils gegenüber des Grabens auf
 und spannten das Seil des RLF dazwischen. Anschließend wurde dieses zur Kuh
 abgesenkt, diese durch Umlenkrolle angehängt und wieder in die Höhe gezogen.
 Mithilfe einer Leine wurde das Tier dann zum Rand gezogen.

Einsatzdaten:
 8 Mann
 RLF-A, SF-A Bramberg
 von 17:00 bis 18.30 Uhr
 Einsatzleiter Bramberg: HBI Andreas Hofer

Bericht by OLM Mario Nothdurfter

 







 

zurück zur Übersicht



Tierrettung - 17. Mai

 Über Florian Bramberg wurde die FF Bramberg mittels stiller Alarmierung zu einer
 Tierrettung gerufen - eine Kalbin war auf der Senningeralm in die Jauchengrube
 gefallen. Vor Eintreffen der Feuerwehr konnte die Gülle bereits abgelassen werden.

Die FF Bramberg befestigte Bandschlingen am Tier. So konnte es in der Folge durch
 einen Kran der Fa. Holzbau Maier herausgehoben und auf dem Weg abgesetzt
 werden.

Einsatzdaten:
 11 Mann + Bereitschaft
 RLF-A Bramberg
 von 16:00 bis 17.30 Uhr
 Einsatzleiter Bramberg: HBI Andreas Hofer

Bericht by OLM Mario Nothdurfter

 







 

zurück zur Übersicht



Aufräumarbeiten nach Verkehrsunfall - 07. Juni

 Am Fronleichnamstag wurde die FF Bramberg um 09:17 Uhr zu einem Unfall bei der OMV Tankstelle gerufen. Ein Großteil der
 Feuerwehrmänner befand sich an diesem Tag auf Feuerwehrausflug, was jedoch kein Problem darstellte. Ein 30-jähriger Mann
 stürzte mit seinem Motorrad auf der Bundesstraße und wurde mitsamt dem Fahrzeug auf die Gegenfahrbahn geschleudert. 17
 Mann führten die Aufräumarbeiten sowie die Verkehrsregelung durch und konnten den Einsatz nach 1 Stunde beenden.

Einsatzleiter: BM Manfred Rammler

 

Bericht by OLM Mario Nothdurfter

 





 

zurück zur Übersicht



Aufräumarbeiten nach Verkehrsunfall - 16. Juni

 Um 15:56 Uhr wurde die FF Bramberg durch eine Streife der Polizei Neukirchen zu
 Aufräumarbeiten beim Weyerhof gerufen. Ein Motorradlenker übersah beim Überholvorgang einen
 abbiegenden PKW und zog sich bei der Kollision schwere Verletzungen zu. Aufgabe der Feuerwehr
 war das Einweisen des Rettungshubschraubers, Absicherung der Unfallstelle, Säubern der
 Fahrbahn sowie die Unterstützung des Roten Kreuzes bei der Verletztenbehandlung.

Einsatzdaten:
 26 Mann
 RLF, TLF, KLF
 von 16:00 bis 17:00 Uhr
 Einsatzleiter Bramberg: OBI Stefan Hofer

 

Bericht by OLM Mario Nothdurfter

 









 

zurück zur Übersicht



Katastropheneinsatz Maria Alm - 22. Juni

 Aufgrund der enormen Überschwemmungen am 21. Juni in Maria Alm wurde zur Ablösung der bereits eingesetzten Kräfte der
 Katastrophen Einsatzzug des Abschnittes 3 unter Leitung von Abschnittsfeuerwehrkommandant Franz Fritzenwanger nach
 Maria Alm beordert. Unter anderem 6 Mann der FFB sowie 3 Mann der FF Hollersbach rückten am Nachmittag mit dem TLF
 4000 zur Einsatzstelle ab.

Aufgabe war das Abpumpen des Wassers im Kellers sowie das Ausräumen des Hotels Almerwirt, das durch die Wassermassen
 bis ins Erdgeschoss völlig überflutet wurde. Die Arbeiten dauerten bis in die Abendstunden an.

Einsatzdaten:
 6 Mann FFB mit TLF 4000
 von 14:30 bis 22:00 Uhr
 Einsatzleiter Bramberg: HBI Andreas Hofer

Bericht by OLM Mario Nothdurfter

 















 

zurück zur Übersicht



Verkehrsunfall Pinzgaubahn gegen PKW - 25. Juli

 Um 19:15 Uhr wurde mit Sirene, Rufempfänger und SMS zu einem Verkehrsunfall in Habach alarmiert. Eine Lenkerin wurde
 mit ihrem Fahrzeug beim Überqueren der Eisenbahnkreuzung beifahrerseitig von der Pinzgaubahn erfasst. Der PKW stürzte
 um und blieb auf der Beifahrerseite liegen. Umgehend rückte RLF, TLF und KLF Bramberg zur Einsatzstelle aus. Die Fahrerin
 konnte vom Roten Kreuz bereits aus dem Fahrzeug gerettet werden.

Aufgabe der Feuerwehr war die Verkehrsabsicherung, Brandschutz herstellen, sowie Mithilfe bei der Bergung des Fahrzeuges.

Einsatzdaten:
 RLF, TLF, KLF Bramberg
 von 19:15 bis 20:00 Uhr
 Einsatzleiter Bramberg: HBI Andreas Hofer
 44 Mann

Bericht by OLM Mario Nothdurfter

 







 

zurück zur Übersicht



Tresorbergung - 29. Juli

 Am Sonntagmorgen, den 29. Juli 2012, wurde die FF-Bramberg zu einem nicht ganz alltäglichen Einsatz gerufen. Bei einem
 Einbruch im Kinderhotel „Habachklause“ im Ortsteil Habach, wurde der Hoteltresor entwendet, aufgebrochen und
 anschließend in den, in der Nähe vorbeifließenden, Habach geworfen.

Die anwesende Polizei alarmierte OFK Andreas Hofer um eine möglichst schonende Bergung des Tresors durchzuführen. Ziel
 war es, mögliche Tatspuren bestmöglich zu erhalten.
 OFK Hofer führte die Alarmierung der Mannschaft mittels Rufempfänger durch.

Da wir in diesem Bereich schon bereits mehrmals die Bergung von Verletzten aus dem Habach geübt hatten, war bald klar,
 dass auch der Tresor auf die gleiche Weise geborgen werden könnte. Mit der Seilwinde des RLF wurde eine Seilbahn gebaut
 und der Tresor dann mittels Schlingen und einer Umlenkrolle geborgen.
 Aufgrund der Wasserführung im Habach wurden die eingesetzten Männer noch zusätzlich mit Feuerwehrgurten und Leinen
 entsprechend gesichert.

Die Bergung konnte relativ rasch abgeschlossen und der Einsatz um ca. 9.00 Uhr beendet werden.

Einsatzdaten:
 RLF, SF
 von 07:15 bis 09:00 Uhr
 Einsatzleiter Bramberg: HBI Andreas Hofer
 20 Mann

Bericht by OV Wolfgang Riedlsperger

 













 

zurück zur Übersicht



Heuwehreinsatz - 04. August

 Um 08:04 Uhr wurde die Hilfe der Feuerwehr beim Benkerbauern benötigt. Ein Heustock hatte sich auf 95 °C erhitzt. Dieser
 musste mittels Hallenkran abgetragen werden. Aufgabe der Feuerwehr war es, den Brandschutz mittels 2 HD-Rohren sicher
 zu stellen und das abgetragene Heu auf dem Mittelgang zu verteilen.

Einsatzdaten:
 TLF, RLF
 von 08:04 bis 09:15 Uhr
 Einsatzleiter Bramberg: HBI Andreas Hofer
 19 Mann

Bericht by HBI Andreas Hofer

 





 

zurück zur Übersicht



PKW-Bergung - 07. August

 Am Dienstag, dem 07.08.2012 vormittags musste ein PKW am Sonnberg geborgen werden. 
 Der ungarische Lenker war mit seinem Fahrzeug beim Vorbeifahren an einem LKW zu weit über den Fahrbahnrand
 hinausgekommen und war aufgesessen. Beim Versuch, den PKW mit dem LKW herauszuziehen, wurde der Abschlepphaken
 ausgerissen, worauf die Feuerwehr gerufen wurde. Der PKW wurde mittels Hebekissen angehoben, mit Unterleghölzern
 unterbaut und mit der Seilwinde des RLF geborgen.

Einsatzdaten:
 RLF, SF
 von 11:34 bis 12:40 Uhr
 Einsatzleiter Bramberg: HBI Andreas Hofer
 9 Mann

Bericht by HBI Andreas Hofer

 











 



 

zurück zur Übersicht



2 Verkehrsunfälle - 16. September

 Am Sonntag dem 16.09.2012 um 15.40 Uhr wurde die FF-Bramberg von der LAWZ Salzburg mittels Rufempfänger und SMS
 zu Aufräumarbeiten nach einem VU am Dorfplatz alarmiert. Ein Moped war vor dem Gemeindehaus mit einem PKW kollidiert,
 dabei wurde der Mopedlenker über das Fahrzeug geschleudert. Beim Eintreffen der Feuerwehr wurde der Verletzte bereits
 vom Notarzt versorgt. Die Feuerwehr half beim Verladen des Verletzten in den Rettungswagen.

Während die Unfallstelle gesäubert wurde teilte die LAWZ Salzburg dem Einsatzleiter mit, dass sich in der Kreuzgasse in Dorf
 ein weiterer Unfall ereignet hatte. 
 Unverzüglich fuhr das RLF nach Dorf. Da die Mannschaft des KLF noch mit den Aufräumungsarbeiten des 1. Unfalles
 beschäftigt war, wurde auch Tank Bramberg nach Dorf beordert (im Feuerwehrhaus waren noch einige Mann in
 Bereitschaft).   
 In Dorf waren 2 Mopeds mit einem PKW zusammengestoßen, dabei zog sich ein Mopedlenker schwere Verletzungen zu und
 musste mit dem Hubschrauber abtransportiert werden. Der andere Mopedfahrer erlitt Verletzungen unbestimmten Grades.

Die Feuerwehr half beim Abtransportieren der Verletzten und führte ebenfalls Aufräumungsarbeiten durch.

Da es sich bei allen drei Mopedlenkern um junge Einheimische handelte, waren diese Einsätze für uns besonders belastend
 und regten, besonders die Jugend in unseren Reihen zum Nachdenken an. 

Einsatzdaten:
 RLF, TLF, KLF
 von 15:40 bis 17:15 Uhr
 Einsatzleiter Bramberg: HBI Andreas Hofer
 33 Mann

Bericht by HBI Andreas Hofer

 



 





 

zurück zur Übersicht



Containerbrand - 21. September

 Im Bereich der neuen Bergstation der "Frühmesserbahn" in der Skiarena Wildkogel kam es am Freitag, den 21.9.2012 zu
 einem Brand in einem Baucontainer. Der Brand ging offenbar von einer, im Inneren gelagerten Propangasflasche aus.

Die FF-Bramberg rückte mit dem TLF-A 4000 und dem RLF-A zum Einsatzort aus. Durch die lange Anfahrtszeit zur Brandstelle,
 war der Container großteils schon ausgebrannt. Die Arbeiten beschränkten sich auf Nachlöscharbeiten und Kühlung einer im
 Außenbereich gelagerten Propangasflasche.

Es traten keine weiteren Schäden auf, da der Container weit abseits der Baustelle der neuen Bergstation aufgestellt war. Die
 vorgefundenen Gasflaschen wurden mit der Wärmebildkamera geprüft und es konnten die Kühlarbeiten rasch abgeschlossen
 werden. Brand aus war um 08:05 Uhr. 

Einsatzdaten:
 TLF, RLF
 von 07:14 Uhr bis 09:30 Uhr
 Ausfahrt: 07:18 Uhr/Ankunft am Einsatzort 07:52 Uhr
 Einsatzleiter Bramberg: HBI Andreas Hofer
 14 Mann

Bericht by OV Wolfgang Riedlsperger

 







 







 

zurück zur Übersicht



Tierbergung - 03. November

 Am Vormittag wurde mittels stillen Alarm über Florian Bramberg zu einer Tierbergung beim Talbauern gerufen. Ein Pferd
 stürzte über die Böschung in den Bach.

Unter Beihilfe eines Kranes der Firma Stöckl wurde das Tier angehängt und konnte so schonend gerettet werden. 

Einsatzdaten:
 RLF, SF
 von 11:30 Uhr bis 12:30 Uhr
 Einsatzleiter Bramberg: HBI Andreas Hofer
 13 Mann

Bericht by OLM Mario Nothdurfter

 







 





 

zurück zur Übersicht



Glimmbrand - 18. November
Zu einem Glimmbrand kam es heute am Abend beim Auhäusl in Bicheln 10. Tank,
 Rüstlösch und Pumpe Bramberg rückten zum Einsatz aus. Ein Atemschutztrupp mit
 HD-Rohr und Wärmebildkamera konnte den Brand nach Öffnung einer Wand
 lokalisieren und diesen ablöschen. 
  

Einsatzdaten:
 TLF, RLF, KLF
 von 17:45 Uhr bis 20:15 Uhr
 Einsatzleiter Bramberg: HBI Andreas Hofer
 35 Mann

Bericht by OLM Mario Nothdurfter

 





 



 

zurück zur Übersicht



LKW-Bergung - 03. Dezember

 OFK Andreas Hofer wurde am Montag, den 3. Dezember 2012 um 8:33 Uhr telefonisch informiert, dass am Güterweg
 "Entscharrn", oberhalb des "Geislgutes" am Bramberger Sonnberg, ein Klein-LKW umgestürzt ist.er OFK führte daraufhin die
 Alarmierung per Rufempfänger durch.

Bei Eintreffen der FF-Bramberg, die mit dem Rüstlöschfahrzeug und dem Schlauchfahrzeug zur Unfallstelle ausrückte, konnte
 festgestellt werden, dass ein Klein-LKW eines Tischlereibetriebs aufgrund der schneeglatten Fahrbahn von der Fahrbahn
 abgekommen und umgestürzt war.

Die Fahrzeuginsassen konnten sich unverletzt selbst befreien. Im Zuge der Bergungsarbeiten wurde der LKW zunächst
 gesichert und danach mittels Hubzug und Hydraulikstempel auf der Fahrbahn ausgerichtet.

Danach wurde die Ladung (Türstöcke u. Türblätter) in einen bereitstehenden zweiten Klein-LKW umgeladen und mit dem
 Aufstellen des Fahrzeuges begonnen. Die Räder wurden mit Kanthölzern fixiert und der Klein-LKW sodann mit der Seilwinde
 des RLF, über eine Umlenkrolle langsam aufgerichtet.

Das Fahrzeug konnte ohne weitere Probleme aufgestellt und danach abtransportiert werden. Aufgrund der umfangreichen
 Tätigkeiten (Fahrzeugsicherung, Entladen,... ) dauerte der Einsatz ca. 3 Stunden.

Einsatzdaten:
 RLF, SF
 von 08:30 Uhr bis 11:30 Uhr
 Einsatzleiter Bramberg: HBI Andreas Hofer
 15 Mann

Bericht by OV Wolfgang Riedlsperger

 







 

















 

zurück zur Übersicht



Brand in Mühlbach - 26. Dezember

 Durch die LAWZ wurde die FF Bramberg um 16:53 Uhr zu einem Glimmbrand in Mühlbach beim "Vögei" gerufen. Aufgrund der
 leicht exponierten Lage des Ferienhauses fuhr lediglich das Schlauchfahrzeug (Unimog) direkt bis zum Einsatzort.

Bei Eintreffen der Feuerwehr war starke Rauchentwicklung im oberen Geschoss des Hauses wahrnehmbar. Unverzüglich wurde
 ein Atemschutztrupp ins Gebäude geschickt, der den Brand mithilfe der Wärmebildkamera im Bereich des Holzofens
 lokalisierte. Währenddessen errichtete Pumpe Bramberg eine Saugstelle bei der Salzach im Bereich Bahnhof Mühlbach, über
 die Tank Bramberg mit Wasser versorgt wurde. Rüstlösch Bramberg stellte inzwischen einen Atemschutzreservetrupp. Der
 Ofen und die Verkleidung wurden abgetragen und der Brand mit einem C-Rohr gelöscht. Anschließend wurde das Gebäude
 mittels Überdruckbelüfter rauchfrei gemacht.

Da das Haus aufgrund des Brandereignisses nicht mehr bewohnbar ist, organisierte Bürgermeister Walter Freiberger eine
 Unterkunft für die dort wohnhaft gewesenen 8 Erwachsenen und 4 Kinder.

Einsatzdaten:
 TLF, SF, RLF, KLF
 von 16:53 Uhr bis 19:00 Uhr
 Einsatzleiter Bramberg: HBI Andreas Hofer
 40 Mann
 Polizei Neukirchen, Rotes Kreuz, Bgm  Freiberger, 
 Kaminkehrer u  Vize-Bgm  Hannes Enzinger und Thomas Hochstaffl

Bericht by OLM Mario Nothdurfter

 





 







 

zurück zur Übersicht


